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Betreff: 
 
Änderung des Stellenplanes 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Personalausschuß empfiehlt dem Rat der Stadt Sankt Augustin, den Stellenplan 2001 
wie folgt zu ändern: 
 
Anhebung einer Stelle 
 
Fachbereich 3 
 
Arbeitsplatz-Nr. derzeitige Stellenplanausweisung künftige Stellenplanausweisung  
3.40/2 VII/VI b BAT A 9 mD 
 
 
Problembeschreibung/Begründung: 
 
Um den Erfordernissen einer leistungsfähigen und effizienten Musikschule Rechnung zu 
tragen, wurde das Aufgabenprofil der Stelle 3.40/2 qualitativ aufgewertet. Im Rahmen 
einer neuen Aufgabenverteilung soll sich der Leiter der Musikschule neben der 
Unterrichtserteilung zukünftig verstärkt um die fachpädagogischen Aufgaben kümmern 
können und von der Klärung von Verwaltungsfragen entlastet werden. Aus diesem 
Grunde wurden auf den Arbeitsplatz 3.40/2 zusätzliche Aufgaben übertragen. So obliegt 
der Stelleninhaberin/dem Stelleninhaber nunmehr verstärkt die Mitwirkung bei der 
Planung des Personaleinsatzes im Rahmen der zur Verfügung gestellten Personal- und 
Finanzressourcen. Die auf dem Arbeitsplatz durchgeführte Bewertung hat ergeben,  
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daß die hier ausgeübten Tätigkeiten der Besoldungsgruppe A 9 mD bzw. 
Vergütungsgruppe V b Fallgruppe 1 c BAT zuzuordnen sind. Eine aktuelle 
Arbeitsplatzbeschreibung ist dieser Sitzungsvorlage als Anlage beigefügt. 
 
 
 
 
Klaus Schumacher 
 
 
 
Die Maßnahme 
x hat finanzielle Auswirkungen 
 hat keine finanziellen Auswirkungen 
 
Die Gesamtkosten belaufen sich im Haushaltsjahr 2002 auf 18.600,00 DM. 
 Sie stehen im   Verw. Haushalt  Vermög. Haushalt unter der Haushaltsstelle  
 zur Verfügung. 
 Der Haushaltsansatz reicht nicht aus. Die Bewilligung über- oder außerplanmäßiger 

Ausgaben ist erforderlich. 
 Für die Finanzierung wurden bereits veranschlagt  DM, insgesamt sind  DM 

bereitzustellen. Davon im laufenden Haushaltsjahr  DM. 
 
 
 


